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Name des Produkts:  
Raiffeisen-Zentraleuropa-ESG-Aktien 
Unternehmenskennung (LEI-Code): 529900YTMI7CP84ISH50 
Das Produkt (der Fonds) wird von der Raiffeisen Kapitalanlage-Gesellschaft m.b.H. als Verwaltungsgesellschaft verwal-
tet. Fondsmanager: Raiffeisen Kapitalanlage-Gesellschaft m.b.H. 

 
Ökologische und/oder soziale Merkmale 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Inwieweit wurden die mit dem Finanzprodukt beworbenen ökologi-
schen und/oder sozialen Merkmale erfüllt? 
Der Fonds berücksichtigte ab dem 2. August 2023 im Zuge der Veranlagung ökologische und 
soziale Merkmale, wie insbesondere Klimawandel, Naturkapital & Biodiversität, Umweltver-
schmutzung und Abfall, ökologische Verbesserungsmöglichkeiten (wie grüne Technologien und 
erneuerbare Energien), Humanressourcen, Produkthaftung & -sicherheit, Beziehung zu Interes-
sensgruppen sowie soziale Verbesserungsmöglichkeiten (wie Zugang zu Gesundheitsversor-
gung). Corporate Governance sowie unternehmerisches Verhalten & Unternehmensethik (ge-
samt „gute Unternehmensführung“) waren jedenfalls Voraussetzung für eine Veranlagung. 
 
Es bestand keine Beschränkung auf bestimmte ökologische oder soziale Merkmale. 
Zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale wurde kein Referenzwert 
bestimmt. 
 
 
 
 

Wurden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 

  ☐ Ja    ☒ Nein    

☐  Es wurden damit nachhaltige Investiti-
onen mit einem Umweltziel getätigt:  
      %  

☐ in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie als ökologisch nach-
haltig einzustufen sind 

☐ in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 
der EU-Taxonomie nicht als ökolo-
gisch nachhaltig einzustufen sind 

 
 
 
 
 
 
 
☐ Es wurden damit nachhaltige Investitio-

nen mit einem sozialen Ziel getätigt:  
     % 

 

☐  Es wurden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt wur-
den, enthielt es     % an nachhaltigen In-
vestitionen 

☐ mit einem Umweltziel in Wirt-
schaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind 

☐ mit einem Umweltziel in Wirt-
schaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie nicht als ökolo-
gisch nachhaltig einzustufen sind 

 
☐ mit einem sozialen Ziel 

 
 
☒  Es wurden damit ökologische/soziale 

Merkmale beworben, aber keine nach-
haltigen Investitionen getätigt. 

 

Eine nachhaltige Investi-
tion ist eine Investition in 
eine Wirtschaftstätigkeit, die 
zur Erreichung eines Um-
weltziels oder sozialen Ziels 
beiträgt, vorausgesetzt, 
dass diese Investition keine 
Umweltziele oder sozialen 
Ziele erheblich beeinträch-
tigt und die Unternehmen, 
in die investiert wird, Verfah-
rensweisen einer guten Un-
ternehmensführung anwen-
den. 

Die EU-Taxonomie ist ein 
Klassifikationssystem, das 
in der Verordnung (EU) 
2020/852 festgelegt ist und 
ein Verzeichnis von ökolo-
gisch nachhaltigen Wirt-
schaftstätigkeiten enthält. 
In dieser Verordnung ist 
kein Verzeichnis der sozial 
nachhaltigen Wirt-schaftstä-
tigkeiten festgelegt. Nach-
haltige Investitionen mit ei-
nem Umweltziel könnten ta-
xonomiekonform sein oder 
nicht. 
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Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten? 
Die Verwaltungsgesellschaft analysiert laufend Unternehmen und Staaten auf Basis interner 
und externer Researchquellen. Die Ergebnisse dieses Nachhaltigkeitsresearch münden ge-
meinsam mit einer gesamtheitlichen ESG-Bewertung, inkludierend einer ESG-Risikobewer-
tung in den so-genannten ‚Raiffeisen-ESG-Indikator‘. Der Raiffeisen ESG-Indikator wird auf 
einer Skala von 0-100 gemessen. Die Beurteilung erfolgt unter Berücksichtigung der jeweili-
gen Unternehmens-branche. 
 
Der Raiffeisen-ESG-Indikator betrug zum Ende des Rechnungsjahres: 63,23 

 
Welche Ziele verfolgten die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teil-
weise getätigt wurden, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen Zielen bei?  
Im abgelaufenen Rechnungsjahr hat der Fonds ab dem 2. August 2023 ökologische und 
soziale Merkmale berücksichtigt, aber noch keine nachhaltige Investition angestrebt.  
Zum Ende des Rechnungsjahres hat das Ausmaß der Investitionen in Wirtschaftstätigkeiten, 
die ökologisch nachhaltig im Sinne der Taxonomie-Verordnung sind, ein geringfügiges Aus-
maß nicht überschritten. 

 

 
 

 
Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 
Die Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentscheidun-
gen auf Nachhaltigkeitsfaktoren erfolgte durch die unten genannten Negativkriterien, durch In-
tegration von ESG-Research im Investmentprozess (ESG-Scores) und in der Titelauswahl (Posi-
tivkriterien). Die Verwendung von Positivkriterien beinhaltete die absolute und relative Bewer-
tung von Unternehmen in Bezug auf Stakeholder-bezogene Daten, wie etwa im Bereich Mitar-
beiter, Gesellschaft, Lieferanten, Geschäftsethik und Umwelt. Zusätzlich wurde bei Unterneh-
men durch das „Engagement“ in Form von Unternehmensdialogen und insbesondere Aus-
übung von Stimmrechten auf die Reduktion von nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen hin-
gewirkt.  Diese unternehmensbezogenen Engagementaktivitäten wurden unabhängig von einer 
konkreten Veranlagung im jeweiligen Unternehmen durchgeführt.Die Tabelle zeigt die Themen-
gebiete, aus denen Nachhaltigkeitsfaktoren für nachteilige Auswirkungen insbesondere berück-
sichtigt wurden, sowie die Maßnahmen, die schwerpunktmäßig zum Einsatz kamen. 
  

 

 

 

 

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, 
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beein-
trächtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem Fi-
nanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses Finanzpro-
dukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 

 

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht er-
heblich beeinträchtigen. 

 

Mit Nachhaltigkeitsindika-
toren wird gemessen, in-
wieweit die mit dem Fi-
nanzprodukt beworbenen 
ökologischen oder sozialen 
Merkmale erreicht werden. 

Bei den wichtigsten nach-
teiligen Auswirkungen 
handelt es sich um die be-
deutendsten nachteiligen 
Auswirkungen von Investiti-
onsentscheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren in 
den Bereichen Umwelt, So-
ziales und Beschäftigung, 
Achtung der Menschen-
rechte und Bekämpfung 
von Korruption und Beste-
chung. 
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Unternehmen Negativkriterien  Positivkriterien  

Umwelt 

Treibhausgasemissionen  
Tätigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete 

mit schutzbedürftiger Biodiversität auswirken 
 

Wasser (Verschmutzung, Verbrauch)  
Gefährlicher Abfall  

Soziales und 

Beschäfti-

gung 

Verstöße bzw. mangelnde Prozesse zu Uni-

ted Nations Global Compact (Initiative für

verantwortungsvolle Unterenehmensführung)

und OECD-Leitsätzen für multinationale Un-

ternehmen; Arbeitsunfälle 

 

Geschlechtergerechtigkeit  
Kontroversielle Waffen  

 
 

 
 Welche sind die Hauptinvestitionen dieses Finanzprodukts? 

Größte Investitionen Sektor 

in % der 
Vermö-

genswerte Land 

PLPKO0000016 PKO BANK POLSKI SA PKO Finanzen 6,76 Polen 
PLPKN0000018 ORLEN SA PKN Energie 6,62 Polen 
HU0000061726 OTP BANK PLC OTP Finanzen 6,03 Ungarn 
AT0000652011 ERSTE GROUP BANK AG EBS Finanzen 4,95 Österreich 
PLPZU0000011 POWSZECHNY ZAKLAD UBEZPIECZE 

PZU 
Finanzen 4,69 Polen 

PLPEKAO00016 BANK PEKAO SA PEO Finanzen 4,59 Polen 
RO4Q0Z5RO1B6 SOCIETATEA DE PRODUCERE A EN 

H2O 
Versorgungsbetriebe 3,87 Rumänien 

PLBZ00000044 SANTANDER BANK POLSKA SA SPL Finanzen 3,58 Polen 
HU0000123096 RICHTER GEDEON NYRT RICHT Gesundheitswesen 3,56 Ungarn 
GRS323003012 EUROBANK ERGASIAS SERVICES A 

EUROB 
Finanzen 3,13 Griechenland 

TRATHYAO91M5 TURK HAVA YOLLARI AO THYAO Industrie 3,13 Türkei 
PLDINPL00011 DINO POLSKA SA DNP Basiskonsumgüter 2,94 Polen 
PLLPP0000011 LPP SA LPP Nicht Basiskonsumgüter 2,79 Polen 
GRS003003035 NATIONAL BANK OF GREECE ETE Finanzen 2,58 Griechenland 
TREBIMM00018 BIM BIRLESIK MAGAZALAR AS BIMAS Basiskonsumgüter 2,56 Türkei 

 

 
 Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen? 
Mit nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen sind alle Investitionen gemeint, die zur Erreichung 
der ökologischen und/oder sozialen Merkmale im Rahmen der Anlagestrategie beitragen. 
 

 

 Wie sah die Vermögensallokation aus?  
Die im folgenden angegebenen Werte beziehen sich auf das Ende des Rechnungsjahres. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen Anteil 
der Investitionen in be-
stimmte Vermögenswerte 
an. 

Die Liste umfasst die fol-
genden Investitionen, auf 
die der größte Anteil der 
im Bezugszeitraum getätig-
ten Investitionen des Fi-
nanzprodukts entfiel: 
Rechnungsjahr 01.02.2023  -  
31.01.2024 
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Zum Berichtsstichtag waren 99,2 % der Investitionen des gesamten Fondsvermögens auf ökologi-
sche oder soziale Merkmale gemäß der Anlagestrategie ausgerichtet (#1, siehe auch Informationen 
unter „Inwieweit wurden die mit dem Finanzprodukt beworbenen ökologischen und/oder sozialen 
Merkmale erfüllt?“). 0,8 % des gesamten Fondsvermögens waren „andere Investitionen“ (#2, siehe 
auch Informationen unter „Welche Investitionen fielen unter „Andere Investitionen“, welcher Anlage-
zweck wurde mit ihnen verfolgt und gab es einen ökologischen oder sozialen Mindestschutz?“). 

 

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, 
die zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden. 
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökolo-
gische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 

 

 
In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen getätigt?  

 

Anlagestruktur Anteil Fonds in % 
Finanzen 48,20 

Energie 9,97 

Industrie 7,57 

Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe 6,82 

Nicht Basiskonsumgüter 6,50 

Versorgungsbetriebe 5,29 

Sonstige / Others 15,65 

Gesamt / Total 100,00 

 

  
Inwiefern waren die nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 
Zum Ende des Rechnungsjahres hat das Ausmaß der Investitionen in Wirtschaftstätigkeiten, die 
ökologisch nachhaltig im Sinne der Taxonomie-Verordnung sind, ein geringfügiges Ausmaß 
nicht überschritten. 
 
 

 

Mit Blick auf die EU-Taxo-
nomiekonformität umfassen 
die Kriterien für fossiles 
Gas die Begrenzung der 
Emissionen und die Um-
stellung auf voll erneuer-
bare Energie oder CO2-
arme Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für Kern-
energie beinhalten umfas-
sende Sicherheits und Ab-
fallentsorgungsvorschriften. 

Ermöglichende Tätigkei-
ten wirken unmittelbar er-
möglichend darauf hin, 
dass andere Tätigkeiten ei-
nen wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen leisten. 

Übergangstätigkeiten sind 
Tätigkeiten, für die es noch 
keine CO2- armen Alternati-
ven gibt und die unter an-
derem Treibhausgasemissi-
onswerte aufweisen, die 
den besten Leistungen ent-
sprechen. 
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Wurde mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossi-

les Gas und/oder Kernenergie investiert1?

 

☐ Ja:  

 ☐ In fossiles Gas  ☐  In Kernenergie 

☐ Nein.  

Nicht anwendbar. 

 

In den nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Prozentsatz der Investitionen zu sehen, die 
mit der EU-Taxonomie in Einklang gebracht wurden. Da es keine geeignete Methode zur Be-
stimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxo-
nomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staats-
anleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitio-
nen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 

 
1. Taxonomie-Konformität der Investitionen  

einschließlich Staatsanleihen* 
 2. Taxonomie-Konformität der Investitionen  

ohne Staatsanleihen* 

     

Umsatz 
 

 
Umsatz 

 
CapEx 

 

 
CapEx 

 
OpEx 

 

 
OpEx 

 
  Taxonomiekonform: Fossiles Gas    Taxonomiekonform: Fossiles Gas 

  Taxonomiekonform: Kernenergie    Taxonomiekonform: Kernenergie 

  Taxonomiekonform (ohne fossiles Gas und Kernenergie)    Taxonomiekonform (ohne fossiles Gas und Kernenergie) 

  Nicht taxonomiekonform    Nicht taxonomiekonform 

    Diese Grafik gibt 100% der Gesamtinvestitionen wieder. 

*Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegen-
über Staaten.  

    

 
Wie hoch ist der Anteil der Investitionen, die in Übergangstätigkeiten und ermöglichende 
Tätigkeiten geflossen sind?  
Zum Ende des Rechnungsjahres hat das Ausmaß der Investitionen in Wirtschaftstätigkeiten, 
die ökologisch nachhaltig im Sinne der Taxonomie-Verordnung sind, ein geringfügiges Aus-
maß nicht überschritten.  

 
Wie hoch war der Anteil der nicht mit der EU-Taxonomie konformen 
nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel? 
Der Fonds verfolgte im abgelaufenen Rechnungsjahr keine nachhaltige Zielsetzung mit einem 
Umweltziel, das nicht mit der EU-Taxonomie konform ist.  

 
Wie hoch war der Anteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 
Der Fonds verfolgte im abgelaufenen Rechnungsjahr keine sozial nachhaltige Zielsetzung.  

 

 
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles  Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform,  wenn sie zur Eindämmung  des  Klimawandels  
(„Klimaschutz“)  beitragen  und  kein  Ziel  der  EU-Taxonomie   erheblich beeinträchtigen –siehe  Erläuterung  links  am  Rand.  Die  vollständigen  
Kriterien  für  EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten  im  Bereich  fossiles  Gas  und  Kernenergie  sind  in  der  Delegierten  Verordnung  
(EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt. 

 sind nachhaltige In-
vestitionen mit einem Um-
weltziel, die die Kriterien 
für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten ge-
mäß der Verordnung (EU) 
2020/8652  nicht berück-
sichtigen. 

Taxonomiekonfrome Tätig-
keiten, ausgedrückt durch 
den Anteil der: 

– Umsatzerlöse, die die ge-
genwärtige „Umweltfreund-
lichkeit“ der Unternehmen, 
in die investiert wird, wider-
spiegeln.  

– Investitionsausgaben 
(CapEx), die die umwelt-
freundlichen, für den Über-
gang zu einer grünen Wirt-
schaftsrelevanten Investi-
tion der Unternehmen, in 
die investiert wird aufzei-
gen.  

– Betriebsausgaben 
(OpEx), die die umwelt-
freundlichen betrieblichen 
Aktivitäten der Unterneh-
men, in die investiert wird, 
widerspiegeln. 
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Welche Investitionen fielen unter „Andere Investitionen“, welcher Anla-
gezweck wurden mit ihnen verfolgt und gab es einen ökologischen 
oder sozialen Mindestschutz? 
Bei Investitionen, die weder als nachhaltige Investition eingestuft wurden noch auf ökologische 
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, handelte es sich um Sichteinlagen Sichteinlagen un-
terlagen nicht den Nachhaltigkeitskriterien der Anlagestrategie und dienten primär der Liquidi-
tätssteuerung. Abgrenzungen waren in der Position „Andere Investitionen“ enthalten.  

 
Welche Maßnahmen wurden während des Bezugszeitraums zur Erfül-
lung der ökologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen? 
Im Hinblick auf die Erfüllung der mit dem Fonds beworbenen  ökologischen und sozialen Merk-
male erfolgte eine laufende Prüfung gegen definierte Grenzen im Rahmen des internen Limit-
systems. 
Die Umsetzung der Anlagestrategie umfasste verbindliche Negativkriterien, eine umfassende 
nachhaltigkeitsbezogene Analyse und die Konstruktion der Portfolios unter Berücksichtigung 
der ESG Bewertung und des ESG Momentums. Dabei wurde besonders hoher Wert auf die 
Qualität des Unternehmens und des Geschäftsmodells gelegt. Ein hoher Grad an Nachhaltig-
keit und fundamentaler Stärke waren ausschlaggebend für eine Veranlagung. 
Zur Umsetzung der Mitwirkungspolitik finden Sie nähere Informationen im jährlich erstellten En-
gagementbericht auf der Internetseite der Verwaltungsgesellschaft im Abschnitt „Unsere The-
men/Nachhaltigkeit“ unter „Policies & Reports“. 

 

 
 
  

 

 


